
 
Das Konzert- und Kongresshaus Harpa. Die Hülle des Gebäudekomplexes ist ein Werk des 
isländisch-dänischen Künstlers Ólafur Elíasson. (Alle Fotos hjz) 

 
Dark Music Days 2019 
Musikreise ins winterliche Island, 30. Jan. bis 6. Feb. 2019 

Vom 31. Januar bis 2. Februar 2019 findet in Reykjavík das grosse jährliche 
Festival für zeitgenössische Musik „Dark Music Days“ statt. Aussergewöhnlich, 
dass ein Land mit nur rund 330'000 E jedes Jahr mehrere Veranstaltungsreihen  
für neue, fast ausschliesslich isländische Musik mit vorwiegend isländischen 
Interpretinnen und Interpreten anbieten kann. Das grösste Festival nennt sich 
Dark Music Days – Myrkir Músíkdaga – weil es in der dunklen Jahreszeit über die 
Bühnen geht. Die Konzerte finden in zentral gelegenen Lokalitäten der Haupt-
stadt Reykjavík statt, unter anderem in den Sälen des neuen, architektonisch, 
künstlerisch und akustisch einzigartigen Konzert- und Konferenzhauses „Harpa“. 
Geradezu spektakulär ist jedes Jahr das Eröffnungskonzert mit dem isländischen 
Sinfonieorchester im grossen Saal der Harpa.  

„Dunkel“ bezieht sich nicht auf die Musik. Die isländische Musik ist von 
ungemeiner Vitalität geprägt, zeichnet sich aus durch ein breites Spektrum an 
Stilen, sprüht vor Eigenständigkeit und lässt sich keiner Schule zuordnen. Das 
musikalische Selbstbewusstsein kennt keine Scheu vor Stilmix oder Anleihen an 
Folk, Pop oder Stile und Formen älterer Epochen. Dies und wohl auch die 

Eigenart des isländischen Wesens tragen dazu bei, dass die neue isländische 
„klassische“ Musik im allgemeinen so leicht zugänglich ist. 

Die Reise, konzipiert und begleitet vom Nordisten Dr. Hans Joerg Zumsteg, 
kappa kultur, durchgeführt vom bewährten Nordlandspezialisten Glur Reisen AG, 
ermöglicht mit dem Konzertpass den Besuch sämtlicher Konzerte. Im Programm 
eingebaut ist zudem ein Gespräch mit der isländischen Komponistin Karólína 
Eiríksdóttir und der Pianistin Tinna Þorsteinsdóttir. Nicht nur in die Hauptstadt 
Reykjavík und in isländische Kultur und Landeskunde vermittelt das Reise-
programm Einblicke, auch der aussergewöhnlichen Natur und Landschaft 
ausserhalb Reykavíks sind drei volle Tage gewidmet. Auf das Festival folgte eine 
Reise entlang Südküste und ein Stück ins Landesinnere. Landschaftliche und 
kulturelle Perlen, die einzigartigen Wasserfälle Skógafoss und Gullfoss, der 
grosse Geysir, die Kathedrale von Skálholt und die Gletscherlagune Jökulsárlón – 
einer der faszinierendsten Orte Islands überhaupt – stehen auf dem Programm. 

Wirklich dunkel sind die Wintertage in Island nicht, bei bewölktem Wetter aber  
sicher weniger hell als in unseren Breitengraden und auf jeden Fall kürzer als bei 
uns. Und mit Glück wird man in wolkenlosen Nächten von der Magie des 
Nordlichts in den Bann gezogen... 
 
 
 

 
Singschwäne am zugefrorenen Reykjavíker Stadtsee Tjörnin 



Mittwoch, 30. Januar 2019 

13:30-16:10 (MEZ+1h) Direktflug mit Icelandair von Zürich nach Keflavík. Auf 
der Fahrt vom internationalen Flugplatz ins Stadtzentrum machen wir einen 
kurzen Stopp bei Perlan, von wo man eine wunderbare Sicht auf die Stadt und 
ihre Lage am Meer hat. Einchecken im Hotel Reykjavik Centrum. 20:00 
Gemeinsames Abendessen im Restaurant Skólabrú. 
 
Donnerstag, 31. Januar 2019 

10:00 Kommentierter Stadtspaziergang mit Hans Joerg Zumsteg. Wir besuchen 
u.a. die imposante Hallgrímskirche und geniessen die Aussicht von ihrem Turm, 
der während vielen Jahren das höchste Gebäude von ganz Island war. 
Individuelle Mittagspause in der Harpa. Um 14:00 erleben wir eine Führung 
durch das einmalige Konzert- und Konferenzhaus Harpa, das mitten in der 
Finanzkrise fertiggestellt und 2011 eingeweiht wurde. Freie Zeit ab 15:00. Um 
17:50 spazieren wir vom Hotel wieder zur Harpa, wo wir um 18:00 im 
Restaurant Smurstöðin gemeinsam das Abendessen einnehmen. 19:30 
Eröffnungskonzert des Festivals mit dem isländischen Sinfonieorchester im 
feuerroten grossen Saal Eldborg („Feuerburg“). Das Programm des Festivals wird 
zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht. Übernachtung im Hotel Reykjavik 
Centrum. 
 
 
 
 

 
Im Foyer der Harpa 

Freitag, 1. Februar 2019 

10:00 Kommentierter Stadtspaziergang mit Hans Joerg Zumsteg. Um 12:00 
werden wir durch die Kunstsammlung des Isländischen Nationalmuseums geführt. 
Am freien Nachmittag gibt es einerseits verschiedene Festivalkonzerte zu hören, 
die Zeit kann aber auch für einen privaten Stadtbummel oder den Besuch eines 
öffentlichen Freiluftschwimmbades genützt werden. Je nach Festivalprogramm 
hören wir uns am Abend eines oder zwei Konzerte gemeinsam an. Die Zeit des 
Abendessens im Restaurant Matarkjallarinn machen wir vom Festivalprogramm 
abhängig. Übernachtung im Hotel Reykjavik Centrum. 
 
Samstag, 2. Februar 2019 

Für den heutigen Tag ist neben einem weiteren Stadtspaziergang eine Führung 
geplant, auf der uns mittelalterliche Saga-Handschriften gezeigt und erläutert 
werden. Zudem treffen wir die Komponistin Karólína Eiríksdóttir und die Pianistin 
Tinna Þorsteinsdóttir zu einem exklusiven Gespräch mit unserer Gruppe über die 
zeitgenössische isländische Musikszene. Die genauen Zeiten sind abhängig vom 
Festivalprogramm, das uns auch tagsüber den Besuch von Konzerten bietet. Um 
18:30 nehmen wir im Restaurant Grillmarkaðurinn das gemeinsame Abendessen 
ein, bevor wir um 21:00 das Schlusskonzert des Festivals besuchen. 
Übernachtung im Hotel Reykjavik Centrum. 
 
 
 
 

 
Die Gletscherlagune Jökulsárlón 



Sonntag, 3. Februar 2019 

Nach dem Auschecken im Hotel beginnt um 09:00 die dreitägige Reise, auf der 
wir landschaftlichen und kulturellen Höhepunkten Südislands begegnen. Wir 
fahren über die Hochebene Hellisheiði, vorbei am Geothermalkraftwerk, ins 
Gebiet der Südküste und machen einen Kaffeehalt in Selfoss. Zwischen Meer und 
Vulkan-/Gletscherlandschaft geht es weiter nach Osten. Nach der Mittagspause 
in Vík am schwarzen Sandstrand erreichen wir um ca. 16:00 die Gletscherlagune 
Jökulsárlón, wo ein Ausläufer von Europas mächtigstem Gletscher Vatnajökull, 
unter dem mehrere aktive Vulkane liegen, kalbert und die Eisberge ins offene 
Meer entlässt. An der Gletscherlagune haben wir Zeit für einen Spaziergang. 
Gemeinsames Abendessen und Übernachtung im Hali Country Hotel in Höfn.  
 
 
Montag, 4. Februar 2019 

Wir checken im Hali Country Hotel aus und fahren um 09:00 wieder westwärts 
und machen nochmals einen kürzeren Halt – bei Tagesanbruch – an der 
Gletscherlagune. Mittagspause ist im historisch und geologisch interessanten 
Kirkjubæjarklaustur. Der nächste Aufenthalt in einmaliger Umgebung findet beim 
wunderbaren Wasserfall Skógafoss statt. Weiter geht die Fahrt nach Hvolsvöllur, 
wo wir dem neuen Lava- und Erdbebenzentrum einen Besuch abstatten. Von 
dort dauert es nur noch eine knappe Dreiviertelstunde, bis wir das Hotel Selfoss 
erreichen, wo wir das gemeinsame Abendessen einnehmen und übernachten. 
 

 
Der Wasserfall Skógafoss 

Dienstag, 5. Februar 2018 

Nach dem Auschecken fahren wir um 09:00 von Selfoss landeinwärts nach 
Skálholt, wo wir die Kathedrale des historischen Bischofssitzes besuchen und 
Mittagspause machen. Die nächsten Highlights sind der imposante zweistufige 
Wasserfall Gullfoss und der grosse Geysir. Vorbei an der Stätte, wo im Jahr 930 
das Allthing mit gesetzgeberischer Funktion gegründet wurde, geht es zurück bis 
direkt an die Küste ins charmante Dörfchen Eyrarbakki. Den Weg zum 
internationalen Flugplatz machen wir, wenn die Wetterverhältnisse es erlauben, 
auf einer landschaftlich reizvollen Nebenstrasse der Südküste der Halbinsel 
Reykjanes entlang. Gemeinsames  Abendessen und Übernachtung im Airport 
Hotel Aurora Star in Keflavík. 
 
 
Mittwoch, 6. Februar 2019 

Auschecken im Hotel. Zu Fuss zum Flugplatz. 05:40 Einchecken auf dem 
internationalen Flugplatz Keflavík. 07:40 (MEZ+1) – 12:30 Direktflug mit 
Icelandair nach Zürich.  
 
 
Hans Joerg Zumsteg, kappa kultur, 10. Juli 2018 
 
 
 

 
Das Küstendörfchen Eyrarbakki an einem späten Januarvormittag 



Das Anmeldeformular mit den üblichen Informationen finden Sie als Beilage. 
Sie können es auch bei Glur Reisen AG (groups@glur.ch; 061 205 94 94) oder 
bei Hans Joerg Zumsteg, kappa kultur, beziehen (kontakt@kappakultur.ch;     
056 427 11 32; 076 588 33 18). 
 
Die Mindestanzahl Teilnehmende ist 6 Personen, die maximale 14. 
 
Anmeldeschluss ist der 28. September 2018 . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
	
 
 

 

 

    www.kappakultur.ch – Dr. Hans Joerg Zumsteg – 4123 Allschwil – 076 588 33 18   


